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Hallo, 
schön, dass du da bist!

Was macht ein Fräulein vom Amt?
Wie tarnen sich Riesen?
Wozu braucht man eine magische Laterne?
Und warum ist die Altstadt neu?

Die Antworten auf diese und viele weitere mausschlaue Fra-
gen findest du in diesem Buch. Oder noch besser: wenn du mit 
diesem Buch auf Entdeckungsreise durch Frankfurt gehst! Denn 
in dieser Stadt ist richtig was los! Es gibt alles, was eine echte 
Großstadt ausmacht, vom riesigen Flughafen bis zu den höchs-
ten Wolkenkratzern Deutschlands. Aber es gibt auch erholsame 
Natur, gleich zwei große Zoos, tolle Museen zu allen möglichen 
Themen und vor allem viel Action und vieles zum Mitmachen. 
Du findest heraus, wo die besten Orte zum Skaten, Klettern, 
Schwimmen oder Radfahren sind, erfährst, wie alt Frankfurt 
eigentlich ist und warum es hier so viele Banken gibt. Stärke 
dich zwischendurch mit leckeren Spezialitäten wie Frankfurter 
Würstchen oder Kartoffeln mit Grüner Soße! Und spätestens, 
wenn du ein paar Wörter auf Hessisch gelernt hast, bist du ein 
anerkannter Frankfurt-Experte. 

Viel Spaß auf deiner Entdeckungstour!
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Geschichte & Museen
1  Historisches Museum  

Frankfurt,  oder: 
WaruM sTehT eine  
ToileTte im MuseuM? 8

 
2  Deutsches Filmmuseum,  

oder:  
Wozu brauchT man  
eine „maGische  
lateRne“?  10

3   Senckenberg  

Naturmuseum,  oder: 

Wie viel dinO sTecKt  

in eineM voGel? 14

4  Struwwelpeter Museum, oder:  
WaruM schReibT  
ein aRzT ein  
KinDerbucH? 18

5  Verkehrsmuseum Frankfurt,  
oder:  
Wer StieG fReiwilliG in  
die KnochenmüHle? 20

6  Geldmuseum, oder:  
Wann waRen  
alle deuTschen  
MilliarDäre? 24

7  Das Städel Museum, oder: 
HatTe goeThe WirKlich 
zWei linke Füße? 28

8  Museum für  
Kommunikation, oder:  
Was MacHt ein  
Fräulein Vom aMt? 32

9  Deutsches Architektur­
museum, oder: 
Wie paSsen häuSer  
inS muSeum? 36 

10  Museum Judengasse, oder:  
Wer lebTe im Roten  
WidDer?  38

11  Hessisches Puppen­ und 
Spielzeugmuseum, oder:  
Seit Wann spielen  
KinDer Mit puppen? 42

Gebäude & Bauwerke
12  Kaiserdom und  

Krönungsweg, oder:  
WaruM isT die  
alTsTadT neu? 44

13   Kaiserpfalz Franconofurd, 
oder:  
Was iSt ein  
ReiseKöniG?  46

14  Frankfurter  
Goethe­Haus, oder:  
Wie wiRd Man DicHteR  
unD denkeR? 48

4  
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  5  

15  Flughafen – Besucher­ 
terrasse, oder: 
Wie viel tankT  
ein JumbO? 52

16  Römerkastell Saalburg, oder: 
Wie schüTzT man  
sich Vor barbaren? 56

17  Burg Kronberg, oder: 
Wer VerScHenKt  
eine burG zu  
WeihnacHten? 60

18  Freilichtmuseum Hessenpark, 
oder: 
Wann haben Die  
HesSen Gedengelt,  
geKlöppelt und  
geDrOScHen?  62

19  Ernst­May­Haus, oder:  
Wer FürchTet  
sich Vor TürKis- 
faRbenen KücHen-
schRänKen? 64

20  Der Main Tower, oder:  
Wie bauT man einen  
TurM aus GlaS? 66

21  Stadionführung  
Commerzbank­Arena, oder:  
WelcheR raSen  
haT sein eigenes  
SolaRium? 70

Tiere & Pflanzen
22  Zoo Frankfurt, oder:  

WaruM wiRd Der  
Tag zur nacHt  
geMacHt? 72

23 Schwanheimer Düne, oder:  
  Was MacHt Die  

Düne in  
FrankFurT?  76

24  Palmengarten, oder:  
Wie koMmT deR teich auf 
den urWalDbauM? 78

25  Kobelt­Zoo, oder: 
Wer Hat Den  
Waschbären weiSs  
geWaschen? 82

26  StadtWaldHaus & Fasanerie 
Frankfurt, oder:  
Wer SpRicHt aM  
baumTeleFon? 86

27  Opel­Zoo, oder:  
Wie taRnen sich  
Riesen?  90

28  Dottenfelderhof, oder:  
Wer DarF miSt  
machen, ohne  
ärGer zu  
beKOmMen?  92

29   LiLu Frankfurt, oder:  
WaruM baDet Man in 
licHt und lufT? 94
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30   Lohrberg und  
MainÄppelHaus, oder:  
Wie schMecKt  
prinz albRecHt  
von pReusSen?  96

31   Welterbe Grube Messel, oder:  
Was HatTe ida VOr  
48 Millionen jaHren  
zuM fRühStück? 98

32  Weilbacher Kiesgruben, oder:  
Was MacHt Die ziege  
in Der Grube? 102

 

Spiel & Sport
33   Fun Forest Abenteuerpark, 

oder:  
Wie weiT fliegSt Du  
miT deM fuchS? 104

34   Brentanobad, oder:  
Wie viel waSseR  
paSsT in Das  
gRösSte ScHwiMm- 
becken europas?  106

35   Hafenpark am Main, oder:  
Welche SpoRtler  
bRaucHen Ramps,  
RailS unD boWlS? 110

36   Abenteuerspielplatz  
Günthersburg, oder:  
Wie bauSt Du  
eine HütTe? 112

37   Freizeitpark Lochmühle, oder:  
Wo kOMmen eicH-
höRnchen sO  
richTig in faHrT? 114

38   Radtour Regionalpark­ 
Safari, oder:  
Wo könnTen  
nilpfeRde baden  
geHen? 116

39   Titus Thermen, oder:  
WaruM haSt Du  
im ScHwiMmbad  
SupeRkRäfTe?  118

40  Boulderhalle  
Dynochrom, oder:  
WaruM wiRsT du Für  
eine 6 geFeierT? 120

41  Eissporthalle Frankfurt, oder:  
WaruM lauFen löwen 
ScHliTtScHuh? 124

42  Waldspielpark Heinrich­
Kraft­Park, oder:  
Wie spielSt Du  
miT den füSsen  
Glockenspiel? 126

43  Langener Waldsee, oder:  
Wie enTsTehT ein  
bagGerSee? 128

44  Alter Flugplatz, oder:  
WaruM kannSt Du auf 
eineR ecHten lande- 
baHn SkaTen? 130

6  
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Aktion & Erlebnis
45  Ebbelwei­Express, oder:  

Wo gibt’S zuM  
apFelSafT eine  
StaDtRunDfaHrT? 132

46  Frankfurter Buchmesse, oder:  
Was ziehT leSeraTten 
aus alleR welt  
nach FrankFurT? 136

47  Die Klassikstadt, oder:  
Welche enTen  
unD käFer RiecHen  
nach benzin? 140

48  Wasserlehrpfad im  
Wasserpark, oder:  
Wie fliesSt WasSer  
den beRg HinauF? 142

49  ExperiMINTa  
ScienceCenter, oder:  
Wie funkTionieRt  
ein FlaScHenzug? 144

50  Oper Frankfurt, oder:  
WaruM singen die  
so KOmiScH?  146

51  Studiotour im  
Trickfilmland, oder:  
Wie leRnT daS  
SanDmännchen  
sprechen? 152

52  Historische Eisenbahn  
Frankfurt, oder: 
Wie veRreiSten deine  
GroSselteRn? 154

53  Papageno Musiktheater, oder: 
KannsT du Mit  
den OhRen Sehen? 156

54  Wetterpark Offenbach, oder: 
Wie koMmT deR reGen  
in Die WOlKe? 158

55  Rundfahrt auf dem  
Main, oder: 
Was iSt eine FurT? 162

56  Dippemess, oder: 
Was DrückT dich  
so FesT in Den  
KaruSsellSitz? 164

  7  

Typisch Frankfurt 
Banken 22

Frankfurter Würstchen 40

Verkehrsknotenpunkt 50

Hochhäuser  68

Wäldchestag  84

Museumsufer 108

Grüne Soße 122

Frankforderisch  134

Die Zeil  150
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8  Geschichte & Museen

Auch innen beschäftigt sich das Museum mit den Themen, 
die für Frankfurt seit Jahrhunderten prägend sind: „Geld­
stadt“ oder „Weltstadt“ zum Beispiel. Dabei gibt es ganz un­
gewöhnliche Ausstellungsstücke zu bestaunen. Die Toiletten­
schüssel von 1890 ist so ein Objekt. Sie erinnert daran, dass 
Frankfurt als erste Stadt Europas eine fortschrittliche Kana­
lisation hatte – eine wichtige Etappe auf dem Weg zur Groß­
stadt. Ein Hingucker ist auch das stromlinienförmige Auto 
namens Adler Autobahn. Es wurde 1937 in Frankfurt gebaut 
und verdeutlicht Frankfurts Bedeutung als Industriestadt 
und Verkehrsdrehscheibe. 

Frankfurt einst und jetzt
Bei rund 4000 Objekten entdeckst aber du noch viel mehr. 
Folge am besten den orange markierten „Familienspuren“, 
die dich auch zu den zahlreichen Stationen zum Ausprobie­
ren und Anfassen führen. Hier kannst du die Altstadt selbst 

Ein historisches Museum – klingt das etwas staubig?  
Keine Sorge: Dich erwartet eine spannende Zeitreise durch 
die Frankfurter Geschichte mit vielen Mitmachstationen.  
Gleich im Eingangsbereich zeigt dir eine riesige Schneekugel, 
was „typisch Frankfurt“ ist: Geldstadt, heimliche Hauptstadt 
oder Dauerbaustelle heißen drei der insgesamt acht Stadt-
modelle, die du von einem Roboterarm unter die gläserne 
Kuppel setzen lassen kannst. 

Historisches Museum 
Frankfurt, oder:

WaruM sTehT eine  
ToileTte im MuseuM?  

1

HISTORISCHES MUSEUM FRANKFURT

In
fo

 

Junges Museum Frankfurt

Saalhof 1

60311 Frankfurt am Main

Tel. (0 69) 21 23 55 99 

www.historisches-museum-

frankfurt.de
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!
Freier 
Eintritt für 
Kinder

nachbauen oder dein Gesicht in die Porträtgalerie berühm­
ter Frankfurter schmuggeln. Auch das heutige Frankfurt fin­
det seinen Platz im Museum. Im bunten Frankfurter Stadt­
modell wurde die Stadt aus ganz alltäglichen Gegenständen 
gebaut. Der Flughafen besteht zum Beispiel aus Fernbedie­
nungen, die Universität aus Büchern oder das Gefängnis aus 
einer Mausefalle. 

Junges Museum Frankfurt
Das Junge Museum Frankfurt mit seinen historischen Werk­
stätten und Spielräumen befindet sich in den Räumen des 
Historischen Museums. Hier kannst du selbst aktiv werden: 
drucken, Papier schöpfen, einkaufen in einem Kolonialwaren­
laden – so nannte man früher Geschäfte, die Waren aus fernen 
Ländern verkauften, kochen in Urgroßmutters Küche oder 
Salben anrühren in einer alten Drogerie. Mittwochnachmit­
tags und am Wochenende hat mindestens einer dieser Spiel­
räume geöffnet. Außerdem gibt es viele Veranstaltungen für 
dich und deine Freunde und es werden spannende Führungen 
für die ganze Familie angeboten. Die Ausstellungen im Muse­
um wechseln, sodass es immer wieder Neues zu entdecken gilt. 
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Was für Filme schaust du dir am liebsten an – Zeichen-
trick, Superhelden- oder Tierfilme, Science-Fiction? 
Im Filmmuseum erfährst du alles über Film und Kino: 
von den Vorläufern und den Anfangsjahren ohne Ton und 
Farbe bis zu modernen Studiotricks und Spezialeffekten.

?

10  Geschichte & Museen

Glatt und tiefschwarz glänzt er in einer Vitrine: Ist das wirk­
lich ...? Ja – das ist wirklich der echte Helm von Darth Vader, 
dem Bösewicht aus Star Wars! Okay, genau genommen ist es 
der Helm, den ein Schauspieler getragen hat, als dieser Film 
gedreht wurde. Denn Darth Vader ist nun mal eine Fanta­
siefigur. Solche Spielfilme sind ein bisschen wie moderne 
Märchen, die mit gewaltigem Aufwand in Filmstudios, zum 
Beispiel in Hollywood, produziert werden. 

Das Filmmuseum zeigt aber nicht nur Requisiten aus 
solchen berühmten Filmen. Vor allem erzählt es dir die Ge­
schichte der bewegten Bilder, die lange vor der Erfindung 
des Kinos beginnt. Und du erfährst, wie Filme gemacht wer­
den. Dazu startet die Ausstellung mit einer Zeitreise zurück 
um etwa 400 Jahre. Damals beschäftigten sich viele Wissen­
schaftler und Erfinder mit Optik, also der Wissenschaft vom 
Licht und wie man es wahrnimmt. Sie verwendeten Spiegel, 
gläserne Linsen und Prismen aber nicht nur für Mikrosko­
pe oder Ferngläser, sondern bald auch für Spielzeug, in der 
Kunst oder zur Unterhaltung. Ganz besonders reizte es die 
Erfinder, mit technischer Hilfe Bilder lebendig werden zu 
lassen: der Ursprung von Film und Kino.

2
Deutsches Filmmuseum, oder:  

Wozu brauchT 
man eine „maGische 
lateRne“?

Maus_Krautter_Frankfurt_final.indd   10 16.12.19   13:39



  11  

Eine begehbare Kamera!
In diesem Teil des Museums kannst du experimentieren 
und sehen, wie solche frühen „bewegten Bilder“ funktio­
nieren: an Kaleidoskopen, Guckkästen, Daumenkinos oder 
sogenannten Wundertrommeln. Der Trick dabei ist immer, 
dem Auge einzelne Bilder eines Bewegungsablaufs schnell 
hintereinander zu zeigen. Ab etwa 15 Bildern pro Sekunde 
schaffen Auge und Gehirn es nicht mehr, die Einzelbilder ge­
trennt wahrzunehmen – du siehst eine Bewegung. Damit es 
nicht ruckelt, hat ein Kinofilm sogar 24 Bilder pro Sekunde! 
Du erfährst hier auch, was eine Laterna magica ist: nämlich 
der Vorläufer aller Film­ und Videoprojektoren. Oder eine 
Camera obscura: In diese „dunkle Kammer“ kannst du sogar 
selbst hineingehen – und siehst ein Bild der Außenwelt. Es 
wird durch eine kleine Linse auf dem Kopf stehend an die 
Wand geworfen. So ähnlich funktionieren alle Film­ und Fo­
tokameras. Dieser Teil deiner Zeitreise endet mit den frühen 
Tagen des Kinos um 1900. In einem kleinen Vorführraum 
laufen kurze Filme aus dieser Zeit und du wirst staunen, was 
für verrückte Einfälle die Filmemacher schon damals hatten!

?
Findest du 
den golde-
nen Oscar
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12  Geschichte & Museen

Auf dem Planeten der Insekten
Im zweiten Teil kannst du richtig in die Welt des Kinos ein­
tauchen: Auf vier großen Leinwänden läuft dort eine Colla­
ge aus Filmausschnitten. Dabei geht es immer darum, wie 
in Filmen durch Farben, Schnitt, Perspektiven oder Musik 
die Geschichten viel spannender erzählt werden können: 
zum Beispiel, wenn sich ein Bösewicht schon durch eine be­
stimmte Melodie ankündigt, bevor er überhaupt im Bild zu 
sehen ist. Drum herum zeigen dir viele Exponate, wie Filme 
entstehen und was man dafür alles braucht: Kostüme für die 
Schauspieler, Drehbücher, in denen alle Dialoge eines Films 
aufgeschrieben sind, Szenenbilder für die Kulissen im Studio 
und die comicartigen Storyboards. Wirklich cool sind die 
Stationen, wo du selbst Spezialeffekte ausprobieren kannst: 
Du stehst vor einem grünen Studiohintergrund, aber durch 
die Kamera und auf dem Bildschirm siehst du dich auf ei­
nem Wüstenplaneten zwischen gruseligen Rieseninsekten – 
verrückt! Es gibt im Filmmuseum so viel zu entdecken, dass 
es sich lohnt, an einer Führung teilzunehmen. Besuche auch 
das „offene Filmstudio“ oder melde dich für einen Work­
shop an, um unter Anleitung von Profis selbst mit Film und 
Video zu experimentieren!

In
fo

 

Schaumainkai 41

60596 Frankfurt am Main

Tel. (0 69) 9 61 22 02 20

www.deutsches-filminstitut.de/

filmmuseum

DEUTSCHES FILMMUSEUM
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Thaumatrop (Zwirbelscheibe)
Die bewegten Bilder im Film nutzen die Trägheit des 
Auges. Was damit gemeint ist, kannst du mit einem 
Thaumatrop, auch Zwirbelscheibe oder Wendebild 
genannt, ganz einfach selbst herausfinden. Dieses 
Spielzeug gibt es schon lange, das Filmmuseum zeigt 
schöne alte Zwirbelscheiben in seiner Ausstellung. 
Wie funktioniert es? Je schneller die Scheibe mit-
hilfe einer Schnur oder eines Gummis an den beiden 
Enden gedreht wird, umso mehr scheinen die Bilder 
auf den zwei Seiten der Scheibe zu einem zu ver-
schmelzen. Um dir selbst ein Thaumatrop zu basteln, 
brauchst du nur Papier, Schere, Stifte und ein Stück 
Schnur oder zwei Gummibänder. 

Zuerst zeichnest du einen Kreis von etwa 9 Zentime-
tern Durchmesser auf kräftiges Papier oder Kar-
ton. Dann schneidest du die Drehscheibe aus. Auf 
die Vorder- und Rückseite des Thaumatrops malst 
du jeweils verschiedene, aber zusammengehörende 
Bilder: zum Beispiel ein Tier und seinen Käfig, ein 
Gesicht und eine Brille oder einen Tänzer und sei-
ne Partnerin. Wichtig ist, dass auf einer Seite die 
Zeichnung auf dem Kopf steht! Rechts und links, ge-
nau auf der Hälfte der Scheibe, machst du kleine Lö-
cher in die Papierscheibe. Darin befestigst du je ein 
Gummiband oder die Schnur. Halte die Gummienden 
fest, verzwirble sie und lass sie dann los: Die Schei-
be dreht sich schnell und die aufgezeichneten Bilder 
verschmelzen zu einem – die Brille sitzt auf dem Ge-
sicht, das Tier im Käfig, das Paar tanzt zusammen!
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